
Stand: 25.06.2026 04:30:11

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/1433

"Regionale Wertschöpfung in ganz Bayern stärken"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/1433 vom 03.04.2019

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/2214 des WI vom 09.05.2019

3. Beschluss des Plenums 18/2416 vom 05.06.2019

4. Plenarprotokoll Nr. 21 vom 05.06.2019



 

18. Wahlperiode 03.04.2019 Drucksache 18/1433 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Sandro Kirchner, Alexander König, Klaus Holetschek, Benjamin Miskowitsch, 
Martin Mittag, Walter Nussel, Ulrike Scharf, Klaus Stöttner CSU 

Regionale Wertschöpfung in ganz Bayern stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, regionale Wertschöpfungsketten vor allem im 
ländlichen Raum branchenübergreifend zu stärken und damit auch die Lebensqualität 
und die individuelle Kaufkraft in ländlichen Regionen in ganz Bayern zu steigern. Die 
Maßnahmen sollen die „9-Punkte-Agenda für weniger Bürokratie im Handwerk“, die In-
vestitionen durch die LfA-Förderbank Bayern und die Regionalförderung flankieren. 

 

 

Begründung: 

Die Mehrheit der Menschen in Bayern lebt im ländlichen Raum. Die betriebliche Wert-
schöpfung und die individuelle Kaufkraft in ländlichen Regionen zu stärken, steigert da-
her Lebensqualität und Attraktivität flächendeckend in ganz Bayern. Darüber hinaus 
werden dadurch die kommunalen Gemeinschaften, die regionalen Identitäten und die 
traditionelle Prägung der bayerischen Lebensart mit Wirtshäusern, Festen und Bräu-
chen gestärkt – die großen Trümpfe Bayerns als Urlaubsziel und als Wirtschaftsstandort 
im nationalen und internationalen Kontext. Gleichzeitig vermindern starke regionale 
Strukturen den Verkehrs- und Siedlungsdruck in den Ballungsräumen. 

Als zentrale Branchen sind das Gastgewerbe und das Handwerk von besonderer Be-
deutung. Aber Mittelstand und Handwerk sind als branchenübergreifendes, regional 
verflochtenes Ganzes unverzichtbar für den ländlichen Raum. Sie sind Nahversorger 
für Güter und Dienstleistungen, bieten krisenfeste Arbeitsplätze vor Ort, generieren 
Wertschöpfung in strukturschwächeren Regionen, sind Standortfaktor für andere mit-
telständische Unternehmen und sichern die Zukunft der Landwirtschaft. 

Gerade auch über Investitionshilfen setzt die Staatsregierung einen starken Hebel an: 
Beispielsweise wurden in den vergangenen zehn Jahren allein im Lebensmittelhand-
werk mit Darlehen der LfA-Förderbank Investitionen von über einer halben Milliarde 
Euro ermöglicht. Gleichzeitig hat die Regionalförderung des Staatsministeriums für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im Lebensmittelhandwerk Investitionen in 
Höhe von 77 Mio. Euro freigesetzt und damit 216 Arbeitsplätze neu geschaffen sowie 
1.548 bestehende Arbeitsplätze abgesichert. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Sandro Kirchner, Alexander König, Klaus Holetschek u.a. CSU 
Drs. 18/1433 

Regionale Wertschöpfung in ganz Bayern stärken 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Manfred Eibl 
Mitberichterstatter: Franz Bergmüller 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 7. Sitzung am 11. April 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
24. Sitzung am 9. Mai 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) 
Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Sandro Kirchner, Alexander König, Klaus Holetschek, Benjamin Miskowitsch, 
Martin Mittag, Walter Nussel, Ulrike Scharf, Klaus Stöttner CSU 

Drs. 18/1433, 18/2214 

Regionale Wertschöpfung in ganz Bayern stärken 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, regionale Wertschöpfungsketten vor allem im 
ländlichen Raum branchenübergreifend zu stärken und damit auch die Lebensqualität 
und die individuelle Kaufkraft in ländlichen Regionen in ganz Bayern zu steigern. Die 
Maßnahmen sollen die „9-Punkte-Agenda für weniger Bürokratie im Handwerk“, die In-
vestitionen durch die LfA-Förderbank Bayern und die Regionalförderung flankieren. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Liste ausgenommen ist die Nummer 12 der Liste. Das ist der Antrag der Ab-

geordneten Horst Arnold, Ruth Müller, Martina Fehlner und anderer (SPD) betreffend 

"Tierschutz bei Tiertransporten sicherstellen" auf der Drucksache 18/1087. Der Aufruf 

dieses Antrags erfolgt auf Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Schließen sich die 

beiden fraktionslosen Abgeordneten diesem Votum ebenfalls an? – Gibt es Gegen-

stimmen? – Stimmenthaltungen? – Eine Enthaltung vom Abgeordneten Swoboda, an-

sonsten Zustimmung. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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